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Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und
Beatmungsmedizin e.V. (DGP)

Aktuell seit 20.11.2025 15:08:01

Eingetragener Verein (e. V.)

Registernummer: R003300

Ersteintrag: 11.03.2022

Letzte Änderung: 20.11.2025

Letzte Jahresaktualisierung: 22.05.2025

Tätigkeitskategorie: Privatrechtliche Organisation mit Anerkennung 

der Gemeinnützigkeit nach Abgabenordnung

Kontaktdaten: Adresse:

 Robert-Koch-Platz 9

 10115 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Webseiten:

pneumologie.de

zukunft.pneumologie.de

 Hauptfinanzierungsquellen (in absteigender Reihenfolge):

Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

Mitgliedsbeiträge, Sonstiges

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

10.001 bis 20.000 Euro

http://pneumologie.de
http://zukunft.pneumologie.de
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Vollzeitäquivalent der im Bereich der Interessenvertretung beschäftigten Personen:
Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

0,10

Vertretungsberechtigte Person(en):

Prof. Dr. med. Christian Taube 
Funktion: Präsident

Prof. Dr. med. Martin Witzenrath 
Funktion: Stellvertretender Präsident

Prof. Dr. med. Alexandra Preisser 
Funktion: Schatzmeisterin

Prof. Dr. med. Wolfram Windisch 
Funktion: Pastpräsident

Prof. Dr. med. Antje Prasse 
Funktion: Vertreterin des Ausschusses im Vorstand, Leiterin der Programmkommission

Prof. Dr. med. Thomas  Bahmer 
Funktion: Generalsekretär

Betraute Personen, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (7):

Anja Flender M.A. 

Prof. Dr. med. Christian Taube 

Prof. Dr. med. Martin Witzenrath 

Prof. Dr. med. Alexandra Preisser 

Prof. Dr. med. Wolfram Windisch 

Prof. Dr. med. Antje Prasse 

Prof. Dr. med. Thomas  Bahmer 

Gesamtzahl der Mitglieder:
5.099 Mitglieder am 20.11.2025, davon:

5.087 natürliche Personen

12 juristische Personen, Personengesellschaften oder sonstige Organisationen

Mitgliedschaften (10):
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e. V. 

(AWMF)

Informationsdienst Wissenschaft e. V. (idw)

Conference of European Respiratory Societies (CERS)

Aktionsbündnis Nichtrauchen e. V. (ABNR)

Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Zertifizierungskommission der Deutschen Krebsgesellschaft e. V.
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Deutsche Lungenstiftung e. V. (DLS)

Deutscher Lungentag in der Deutschen Atemwegsliga e. V.

Deutsches Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose e. V. (DZK)

Deutsche Interdisziplinäre Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin e. V. (DIVI), 

Fachgruppe Innere Medizin

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (10):
Berufliche Bildung; Hochschulbildung; Arzneimittel; Gesundheitsförderung; 

Gesundheitsversorgung; Pflege; Sonstiges im Bereich "Gesundheit"; Digitalisierung; 

Immissionsschutz; Wissenschaft, Forschung und Technologie

Die Interessenvertretung wird ausschließlich in eigenem Interesse selbst wahrgenommen.

Beschreibung der Tätigkeit:
Als wissenschaftlich-medizinische Fachgesellschaft ist die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie 

und Beatmungsmedizin e. V. (DGP) auf die Qualität der Versorgung, Erforschung und Lehre von 

Lungenkrankheiten spezialisiert. Seit 1910 bieten wir den Mitgliedern – inzwischen über 5.000 aus 

Medizin und Forschung – ein Forum für den Austausch von wissenschaftlichen Erkenntnissen 

und Behandlungserfahrungen. Die Lungenheilkunde ist ein Schwerpunktfach der Inneren 

Medizin. Eine lebendige pneumologische Forschung erlaubt es, viele Atemwegserkrankungen 

präziser zu diagnostizieren und zu behandeln, darunter Zivilisationskrankheiten wie Asthma, die 

dauerhaft atemwegsverengende Lungenerkrankung COPD, Lungenentzündung und Lungenkrebs. 

Neben Diagnostik und Therapie sind dabei zunehmend auch Prävention – besonders durch 

Tabakentwöhnung –, intensivmedizinische Aufgaben und die Rehabilitation in den Fokus gerückt. 

Auf dem DGP-Kongress werden deshalb jährlich mehrere Tage lang Forschungsergebnisse 

präsentiert und Neuerungen zu den Volkskrankheiten sowie zu zahlreichen seltenen 

Lungenerkrankungen diskutiert. Vereinzelt werden dazu auch Politikerinnen und Politiker der 

Bundes- und Landesebene eingeladen, um notwendige politische Rahmenbedingungen der 

pneumologischen Prävention und Versorgung zu besprechen. Die DGP-Akademie bietet außerhalb 

der Tagung regelmäßig Veranstaltungen zur Fort- und Weiterbildung für Ärztinnen und Ärzte, die 

Pflege und weitere Gesundheitsfachberufe an. Wir unterstützen junge Pneumologinnen und 

Pneumologen dabei, ihre Arbeiten bekannt zu machen und sich zu vernetzen. Und wir erarbeiten 

in enger Kooperation mit benachbarten Disziplinen und internationalen Partnern 

Behandlungsstandards: Rund 35 Leitlinien stehen unter Federführung der DGP, darunter die S3-

Leitlinien zu Lungenkrebs, zu Pneumonie im Krankenhaus und im ambulanten Setting und zur 

stationären Therapie von Covid-19. Die Leitlinien und zahlreiche Therapieempfehlungen in 

unserer monatlichen Fachzeitschrift bieten Orientierung im ärztlichen Alltag. Zur Verbesserung 

der Versorgung gehört aber auch das Ermitteln forschungsbasierter Qualitätskriterien für 

Lungenzentren oder künftig auch für Dyspnoe Units. Zudem entwickelt die DGP auf der Grundlage 

fachlicher Standards Zertifizierungsverfahren, insbesondere für die fachgerechte Entwöhnung von 

der maschinellen Beatmung und für Lungenemphyseme.
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Auf diese Expertise stützen wir wissenschaftlich fundierte Empfehlungen und Stellungnahmen. 

Den größten Teil davon erarbeiten unsere Sektionen auf Anfrage oder im Rahmen von geregelten 

Stellungnahmeverfahren und Anhörungen. Wo erforderlich, publizieren wir auch Positionspapiere 

und Pressemitteilungen, zu denen wir bei gesundheitspolitischen Implikationen auch das 

Gespräch mit der Politik suchen. Ziel ist es dabei, eine bessere Versorgungsqualität für 

Patientinnen und Patienten zu ermöglichen und nachzuhalten. Ein Beispiel sind jüngere 

Empfehlungen, die aus der engen Kooperation von niedergelassenen und klinisch tätigen 

Pneumologinnen und Pneumologen in der DGP hervorgehen, wie die gemeinsam auch mit 

weiteren Organisationen entwickelten Umsetzungsvorschläge zum Lungenkrebsscreening mit 

Tabakentwöhnungsprogrammen. Zudem beteiligt sich die DGP an runden Tischen und 

Veranstaltungen, die teils von Mitgliedern oder Beauftragen des Bundestags bzw. der 

Bundesregierung organisiert oder ebenfalls besucht werden. Der Fachwelt, 

Gesundheitsorganisationen und der Politik stehen wir damit als kompetenter Ansprechpartner zu 

allen Fragen rund um Pneumologie und Beatmungsmedizin zur Verfügung. 

Die stetige Verbesserung von Strukturen für die Prävention, Diagnostik und Therapie von 

Atemwegserkrankungen kommt der Gesellschaft insgesamt und besonders den betroffenen 

Patientinnen und Patienten zugute. Die DGP arbeitet als gemeinnütziger Verein.

Konkrete Regelungsvorhaben (0)

Die Interessenvertretung bezieht sich aktuell nicht auf die konkrete Änderung bestehender oder 

den Erlass neuer Gesetze oder Verordnungen.

Angaben zu Aufträgen (0)

Die Interessenvertretung wird nicht im Auftrag ausgeübt.

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

Keine Zuwendungen oder Zuschüsse über 10.000 Euro erhalten.

Schenkungen und sonstige lebzeitige Zuwendungen

Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

Gesamtsumme:
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0 Euro

Mitgliedsbeiträge

Geschäftsjahr: 04/24 bis 03/25

Gesamtsumme:
680.001 bis 690.000 Euro

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht

Geschäftsjahr: 04/23 bis 03/24

DGPneumologie_Jahresabschluss_2023_2024.pdf

Eigener Verhaltenskodex

2021-DGP-Kodex-Verhalten-gegenuber-Tabakindustrie.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/e7/2d/642021/DGPneumologie_Jahresabschluss_2023_2024.pdf
https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/14/2a/642020/2021-DGP-Kodex-Verhalten-gegenuber-Tabakindustrie.pdf
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